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BÜCHER

LUST AM LEBEN IM VERRÜCKTSEIN

BÜNDNER TAGBLATT 16.07.94

Unzahl ige Erscheinungsformen des
Wahnsinns beim Personal und beim
"Kankengut" einer Klinik sind
Hauptthema in Mariella Mehrs
neuem Roman.

Zeus ist ein Mann, der sich als
Gott des Blitzes und des Donners
versteht. Er begibt sich in eine
Heilanstalt und stösst da auf
die Kindsmörderin Rosa Zwiebelbuch,

die sich als Opfer von
Misshandlungen und eigenen
überwältigenden Kräften in die
Stummheit geflüchtet hat. Doch
die Wut der geschundenen
Weiblichkeit kommt noch einmal mit
aller Wucht über Rosa. Sie kommt
bei ihr an und läst vor Glück
sogar das Herz stillstehen. Aber
bereits zerren Hände an der
tobenden Rosa. Mariella Mehr

In scheinbar belanglosen, aber
unerlässlichen Nebenrollen
tauchen viele Leute auf dem haupt-
schauplatz, der "Spinnwinde"
(psych. Klinik) auf. Kunstvoll
sind die Geschichten dieser
Figuren ineinander gewoben. Pak-
kende, sinnliche, unheimliche
Geschichten - erzählt am Lagerfeuer

der Sippe. Man stelle es
sich vor! Aus den unbekannten
Tiefen eines ungebändigten
Lebensgefühls sprudeln die
Schilderungen Mariellas ins Tagesbe-
wusstsein. Geräusch, Geschrei,
Gelächter, Duft und Gestank wie
auch das Geheimnis des
Zwillingsrons sind hör- und fassbar.

Mareilla Mehr geht als Kennerin
mit dem Stoff des Wahnsinns um,
als sei sie im ureigensten
Element. Unerbittlich, aber auch
mit viel Humor rüttelt sie an
den Formen und Normen der

Gesellschaft. Der Sprache mächtig,

des Wissens kundig, mit
Erfahrungen schwer beladen, bewegt
sie sich gewandt, .ja virtuos, auf
verschiedenen Ebenen. Seien es
Himmel oder Hölle, Mythos oder
Stammtisch, Wochen- oder Sterbebett,

Symolik oder Wirklichkeit,
Olymp oder Saftladen. Immer
erkennt man die grosse echte
Fabulierfreude auf dem Boden bitterer

Wahrheit.

"Man entdeckte gewissermassen
das Menschsein als die wahre
Krankheit. Entmenschlicht erst
entliess man das 'Krankengut1
denn nur der entmenschlichte
Mensch ist ein gefügiges Rad in
der Welt des Gewinns."

Mariella Mehr; z.eus oder der
Zwi ] 1 ingston R-t-F. 43 Franken.
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